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Die festlich geschmückten Priester mit ihrem
schweren, prunkvollen Kopfschmuck schauen den

religiösen Tänzen zu

Teile der Mongolei spielt, wohin nie

zuvor eine Kamera gelangte. Der Tag
des «Zam», des großen, alljährlich einmal

abgehaltenen buddhistischen Festes, bot
Pudowkin Anlaß, den Bandito-Kambo-
Lama, der für den kaum zwei Jahre alten

Heiligen Lama das Regiment fuhrt, um
die Erlaubnis zu ersuchen, den Hergang
des Festes zu filmen. Der Gestrenge ließ

sich nach langem Zögern schließlich
erweichen und die Priester ließen dieWeißen

mit den geheimnisvollen Apparaten han-

DER «HEILIGE LAMA»

im Tempel der Usersky-Dazan in der Mongolei. Dieses Kind
wurde in der Todesstunde des Oheriamas geboren und nach

der Sage ist daher die Seele des «großen, unsterblichen, weißen
Lama» in seinen Leib übergegangen. Es wird als der mensch¬

gewordene Gott betrachtet und als solcher verehrt

Blick vom Dache des Tempels der Usersky
Dazan auf den Festzug der Priester

DuDOWKIN, der Schöpfer zahl-

reicher russischer Großfilme, hat

kürzlich einen neuen Film, «Sturm
über Asiens, vollendet, der in einem

Das Oberhaupt des buddhistischen Lamaismus der Mongolei, Bandito-Kamba-Lama,
der für den kaum zwei Jahre alten Heiligen Lama das Regiment führt

tieren. Als «Gage» für das empfundene Unbehagen bei den ihnen völlig

unerklärlichen Geschehnissen verlangten sie nichts weiter, als daß

man ihnen «so einen brummenden Vogel» - ein Flugzeug - zeige.

Bild links:

Das «Programm» des Zam-Festes im Hofe des Tempels wird bekanntgegeben
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